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Wien, 6. Dezember 2019 
 
Liebe Brünner / Innen, 
wir nähern uns dem Jahreswechsel und bald beginnt das neue Jahr 2020! Im Jahr 2018 / 
2019 kamen einige Aktivitäten an die Öffentlichkeit. Rückwirkende Informationen der 
Veranstaltungen und Gedenkfeiern 74 Jahre nach der Vertreibung – Brünner Todesmarsch 
von 1945 – 2019. 
 
Vor einem Jahr am 10.11.2018 fand die Ausstellungseröffnung der „Deutschen Brünner 
Persönlichkeiten aus sechs Jahrhunderten“ mit 60 Landsleuten und Gästen aus Deutschland, 
Brünn und Wien, statt. Der Bundesvorsitzende der BRUNA - Deutschland Dr. Rudolf Landrock 
referierte über das Thema: “Die Geschichte von Böhmen und Mähren – von den Kelten bis 
zur Gegenwart“. An 16 Tafeln wurden die Lebensläufe, Wirken und Schaffen von 
bedeutenden deutschen Brünner / Innen in sechs Jahrhunderten gezeigt. Voriges Jahr in 
Augsburg und in diesem Jahr war die Ausstellung beim Sudetendeutschen Tag in 
Regensburg zu sehen und am 23.10.2019 Ausstellungseröffnung im Gerhart – Hauptmann - 
Haus in Düsseldorf.  
 
Am Samstag den 15.12.2019 hielten wir unsere Adventfeier mit vielen Mitgliedern und 
Gästen ab. Aufgrund des 175. Geburtstages und 100. Todestages des Heimatdichters  
Peter Rosegger ein Gedicht und des 200 jährigen Jubiläums von „Stille Nacht, heilige Nacht“ 
die Anfänge von Joseph Mohr und Franz Xaver Gruber und die Geschichte „Eine Maus und 
ein Lied“. Besinnliche Gedichte und gemeinsam gesungene Weihnachtslieder bei selbst 
gebackener Weihnachtsbäckerei und Christstollen. Regierungsrätin Hildegard Reidl ist am 
18.12.2018 im 96. Lebensjahr verstorben.  
 
Samstag den 12.01.2019 erster Heimatnachmittag in diesem Jahr beginnend mit besten 
Neujahrswünschen und einem Neujahrsgedicht. Der ehemalige Bundesvorsitzende der 
BRUNA - Deutschland Karl Walter Ziegler geboren am 25.07.1930 in Brünn ist im  
88. Lebensjahr am 17.01.2019 in Winnenden verstorben. Von 1991 bis 2011 leitete er  
20 Jahre die BRUNA - Deutschland die ihm viel zu verdanken hat. Nach der Vertreibung fand 
er in Plüderhausen bei Schorndorf, Nähe Stuttgart ein neues Zuhause. Er hatte Funktionen 
bei Vertriebenenverbänden, der CDU, viele Ehrenämter und war stellvertretender 
Bürgermeister von Plüderhausen. Karl Walter Ziegler bekam Auszeichnungen, 
Bundesverdienstkreuze und Ehrenzeichen der BRUNA.  
 
Faschingsnachmittag am 09.02.2019 mit einigen lustigen Gschicht’ln in Böhmakeln, 
Kuchldeutsch und Witzen bei Faschingskrapfen, pikanten Snacks, Tombola und fröhlicher 
Unterhaltung. Am 02.03.2019 fand im Dachfoyer der Hofburg die Gedenkfeier „Für ein 
Europa freier Völker und Volksgruppen“ 100 Jahre nach dem 04. März 1919, statt.  
Bei friedlichen Demonstrationen im Sudetenland wurden 54 Menschen getötet, wobei es um 
den Verbleib bei Österreich in zahlreichen Orten wie in Karlsbad, Aussig, Mies, Kaaden, 
Sternberg u.a., ging. 300 Ehrengäste, Landsleute, Obleute, ebenso BRUNA - Wien folgten der 
Einladung des NR - Präsidenten Mag. Wolfgang Sobotka, sowie der damaligen  



III. NR - Präsidentin Anneliese Kitzmüller. Feierlicher Verlauf des Gedenkens mit Musik und 
Ansprachen.  
 
Am 16.03.2019 Filmvortrag von Klaus Seidler, anlässlich des 100. Todestages von  
Otto Wagner im Jahr 2018 über die Kirche zum Hl. Leopold, besser bekannt als „Kirche am 
Steinhof“ oder „Otto Wagner Kirche“ 1904 - 1907 erbaut. Er stand der Stadt Brünn mit 
seinem Parnaßbrunnen am Krautmarkt sehr nahe. Ing. Erich Weithofer geboren am 
23.02.1940 verstorben am 23.03.2019 im 80. Lebensjahr. Heimatnachmittag am Samstag 
den 13.04.2019 mit diversen Mitteilungen und guter Unterhaltung, danach sangen wir 
einige Volks- und Heimatlieder, wie „Kein schöner Land“, „Tief drin im Böhmerwald“, „Wenn 
alle Brünnlein fließen“ u.v.m. 
 
Zu unsere Muttertagsfeier am 11.05.2019 kamen viele Landsleute und Mitglieder, wir 

gedachten aller Mütter der Vertreibung vom 31. Mai 1945 vor 74 Jahren die den Brünner 

Todesmarsch nicht überlebten und jenen Müttern die nach 1945 bis heute verstarben. Trotz 

Qualen und schrecklicher Erlebnisse konnten viele Mütter mit ihren Kindern überleben und 

manch starke Frauen sind 100 Jahre alt geworden, wie Elfriede Czech, Hilde Duffek oder Else 

Schindlar – sie waren von 1950 bis zu ihrem Tod Mitglieder der BRUNA - Wien. Der Vorstand 

trug Gedichte von Heinrich Heine (1797 - 1856) vor, ebenso wurden Frühlings- und 

Maienlieder gemeinsam gesungen.  

Am Samstag den 01.06.2019 wurde in Pohrlitz vor dem Gedenkstein mit Kreuz in deutsch 

und tschechisch der 890 Toten, gedacht. Anschließend war der Versöhnungsmarsch von 

Pohrlitz nach Brünn mit ca. 200 Tschechen, sowie 100 Deutschen- und Österreichischen 

Teilnehmern. Seit einigen Jahren wird der Gedenkmarsch in entgegengesetzter Richtung ca. 

30 km von Pohrlitz nach Brünn, über Ledetz, Großraigern und Mödritz gegangen. Abschluss 

im Altbrünner Klostergarten, 30 jähriges Jubiläum der Partnerstädte Stuttgart und Brünn. Im 

Refektarium der Augustinerabtei am Mendelplatz Begegnung mit Zeitzeugen in Form von 

Erzählkreise. Sonntag 02.06.2019 Gedenkmesse in der Jakobskirche in deutsch / 

tschechischer Sprache, beim Mahnmal im Klostergarten Kranzniederlegung der SL - 

München. Gäste aus Deutschland, Österreich, Tschechen, -Brünner Deutsche vom DSKV. 

Brünn, Ungarn und sogar Japan.  

Zu Pfingsten am 09. / 10.06.2019 war der 70. Sudetendeutsche Tag in Regensburg unter 

dem Motto „Ja zur Heimat im Herzen Europas“ im historischen Reichssaal des Alten 

Rathauses. Festredner Bundesinnenminister Horst Seehofer, Bayerns Min. Präs. Markus Söder, 

Tschechiens Botschafter in Deutschland Tomas Jan Podivinsky, Bernd Posselt Sprecher der 

sudetendeutschen Landsmannschaft und der sudetendeutschen Volksgruppe u.a. Vor 70 

Jahren 1949 wurde der erste Sudetendeutsche Tag abgehalten.  

Samstag 15.06.2019 letzter Heimatnachmittag vor der Sommerpause mit einigen 

Informationen. Am Donnerstag - Fronleichnamstag 20.06.2019 - Fahrt mit einigen Brünner / 

Innen zu den Massengräbern der Heimatvertriebenen des Brünner Todesmarsches vom 31. 

Mai 1945 zwischen Drasenhofen und Wien - Stammersdorf, 74 Jahre danach. Seit 1955 

werden jährlich an den Mahnmalen Buketts / Kränze niedergelegt, Kerzen entzündet und 

der Toten gedacht. Rund 5200 Opfer kamen während des Marsches oder unmittelbar 

danach um.  

Helmut Habel ist am 21.07.2019 (geboren 25.04.1920 in Brünn) von uns gegangen und 99 

Jahre alt geworden. Er ist im Gründungsjahr 1950 der BRUNA beigetreten und bereits 1952 

gründete Helmut Habel den Familienbetrieb Habel Medizintechnik. Seine Gattin stammt aus 

Nikolsburg und sie waren 75 Jahre verheiratet.  



Sonntag den 11.08.2019 war der 37. Südmährer Kirtag im Südmährerhof im Museumsdorf in 

Niedersulz - Frühschoppen mit den Deutschmeistern, Totengedenken, Ansprachen, 

Volkstanz der Stodltaunza und die Weinviertler spielten zum Tanz auf.  

Am Sonntag den 15.09.2019 Sudetendeutscher Heimattag in Klosterneuburg und Teilnahme 

von Brünner / Innen mit Hochamt in der Stiftskirche zelebriert von Domdekan Prälat Karl 

Rühringer. Fest- und Trachtenzug zum Sudetendeutschen Platz mit Totengedenken und 

Kranzniederlegung von Südmährer Obmann Dkfm. Günther Grech, danach Kundgebung 

und Heimattreffen in der Babenberger Halle. Die Festrede hielt Univ. Prof. Dr. R. Reimann 

Obmann des Alpenländischen Kulturverbandes Südmark aus Graz. Heimatnachmittag nach 

der Sommerpause am 05.10.2019 mit Mitteilungen und guten Gesprächen. Wie alljährlich 

nahm der Vorstand der BRUNA - Wien beim Totengedenken der Heimatvertriebenen in der 

Augustinerkirche am  Sonntag den 27.10.2019 mit Zelebrant Regionalvikar, Pfarrer von St. 

Augustin P. Mag. Matthias Schlögl OSA, teil und legten im Namen aller Mitglieder, bevor „Der 

gute Kamerad“ gesungen wurde, einen Kranz nieder. 

An unserem vorletzten Heimatnachmittag in diesem Jahr am Samstag den 16.11.2019 

kamen mehrere Brünner / Innen. Nach diversen Mitteilungen des Vorstandes wurden 

amüsante Anekdoten von Leo Slezak vorgetragen. Er wurde am 18.08.1873 in Mährisch / 

Schönberg geboren und ist 1946 in Rottach - Egern verstorben. Leo Slezak war Schauspieler 

und Tenorsänger in der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts und debütierte in Brünn als 

Lohengrin, weiter´s an Opernhäusern wie Breslau, Berlin, London und an der Wr. Staatsoper. 

Unsere Spendeneingänge werden durch Rückläufigkeit der Mitglieder immer geringer, 

trotzdem müssen wir unsere hohen Aufwendungen für Gräberbetreuung, administrative 

Kosten u.a. finanzieren. Ein Beitrag wird an Bundesverband, Landesverband, Sudetenpost 

und Sudetendeutsche Jugend pro Mitglied abgezogen und zur Einzahlung gebracht. Wir 

bitten den Mitgliedsbeitrag von € 30,- für das Jahr 2020 mittels beiliegender 

Zahlungsanweisung bei der Post zur Einzahlung zu bringen. 

Wir freuen uns, Sie wieder im nächsten Jahr 2020  
bei unseren Heimatnachmittagen zahlreich begrüßen zu dürfen! 

 
Der Vorstand der „BRUNA - Wien“ wünscht Ihnen & Ihrer Familie 

ein friedvolles, gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest, 
sowie Gesundheit und Wohlergehen für das neue Jahr 2020! 

 

Obfrau:         Schriftführerin: 
 
 
 
 
Ulrike Tumberger                                                                                      Christiane Tumberger 
 
 
Beilagen:  1 Veranstaltungskalender 2020 
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